
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Niederschrift 
 
 
 
über die Sitzung des Betriebsausschusses  
der Gemeinde Nottuln am 16.08.2006 
 
 
Sitzungsort:  von Aschebergsche Kurie 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:50 Uhr 
 
 
 
 
Anwesenheitsliste: 
 
Vorsitzender 
 
1.  Dörndorfer, Gerhard CDU   
 
Ausschussmitglieder 
 
2.  Danziger, Wolfgang SPD  ab 19.10 Uhr Top 4.1 
3.  Große Wiesmann, Margarete CDU  für Wilmer, Hubert 
4.  Grzeschik, Gerd UBG  ab 19.10 Uhr Top 4.1 
5.  Hegemann, Moritz Bündnis90/Die Grünen   
6.  Hülsken, Thomas CDU   
7.  Leufke, Paul CDU   
8.  Rütering, Heinrich CDU  für Liedmeyer, K.-Josef
9.  Sänger, Rudolf CDU  ab 19.15 Uhr Top 4.1 
10.  Schulz, Rolf-Rainer UBG   
11.  Teichmann, Klaus UBG  für Bräck, Thomas 
12.  Winkler, Andreas SPD   
 
Sachkundige Bürger 
 
13.  Borgs, Hans-Joachim FDP   
14.  Groß, Michael Bündnis90/Die Grünen  ab 19.20 Uhr Top 4.1 
15.  Hüsker, Georg CDU   
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16.  Klotz, Reinhard SPD   
17.  Laske, Siegfried CDU   
18.  Thiemann, Magnus CDU   
 
Mitglieder gemäß § 114,3 GO NW 
 
19.  Beuker, Leo Mitgl.gem. § 114,3 GO NW   
20.  Grotthoff, Christoph Mitgl.gem. § 114,3 GO NW   
 
 
 
von der Verwaltung: 
 
1. Betriebsleiter Scheunemann 
2. Dipl. Ing. Kattenbeck 
3. Herr Gerding, Mitarbeiter der Gemeindewerke 
4. Frau Wewering, zugleich als Schriftführerin 
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In der heutigen Sitzung des Betriebsausschusses der Gemeinde Nottuln, zu der die 
Mitglieder rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen waren, wird verhandelt und 
beschlossen wie folgt: 
 
 
A . öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. 
 

Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der 
Beschlussfähigkeit des Betriebsausschusses 
 

 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsmäßige Einberufung sowie 
die Beschlussfähigkeit des Betriebsausschusses fest. 
 
Zu Beginn der Sitzung wird in einer Schweigeminute dem verstorbenen Mitglied, Karl-Josef 
Liedmeyer, gedacht. 
 
 
2. 
 

Bestimmung eines Mitgliedes, das die heutige Sitzungsniederschrift mit un-
terschreibt 
 

 
Zur Mitunterzeichnung der heutigen Sitzungsniederschrift wird einstimmig Ratsherr Schulz 
bestimmt. 
 
 
3. 
 

Anträge und Eingänge 
 

 
Anträge und Eingänge, die zu einer Erweiterung der heutigen Tagesordnung führen würden, 
liegen nicht vor. 
 
 
4. 
 

Angelegenheiten des Abwasserwerkes 
 

 
 
4.1 
 

Bericht über die Baumaßnahmen der Gemeindewerke Nottuln 
 
Vorlage 162/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 1 beigefügt. 
 
Betriebsleiter Scheunemann erinnert an die bisher umgesetzten Baumaßnahmen im Ver- 
und Entsorgungsbereich wie auch in den Bädern und leitet zum Bericht bzgl. der geplanten 
Baumaßnahmen über.  
 
Herr Dipl.-Ing. Kattenbeck berichtet im Ausschuss über das anstehende Projekt „Kanaler-
neuerung im Bereich Nonnenbachtal“ und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
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Das hierzu im Vorfeld an die Anwohner ausgegebene Informationsschreiben ist in der Sit-
zung verteilt worden.   
 
Der Mitarbeiter der Gemeindewerke, Herr Gerding, berichtet anschließend anhand einer Po-
wer-Point-Präsentation über den Stand des Austausches der Gusswasserleitungen auf der 
Burgstraße und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Beschluss: 
Ohne Beschluss 
 

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 
 
 
4.2 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Abwasser-
werkes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2005 
 
Vorlage 157/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 2 beigefügt. 
 
Die Wirtschaftsprüferin, Frau Hahne, Dülmen, stellt den Jahresabschluss 2005 für das Ab-
wasserwerk vor und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. Zur besseren Nach-
vollziehbarkeit ist dieser Niederschrift eine Aufstellung über die Position „sonstige betriebli-
che Aufwendungen“ als Anlage beigefügt. 
 
Beschluss: 
1. Der Jahresabschluss des Abwasserwerkes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 

2005 wird zum 31.12.2005 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 17.395.102,87 € und der 
Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 153.733,51 € in 
der als Anlage beigefügten Form festgestellt.  

 
Von dem Jahresgewinn werden 16.282,10 € als Eigenkapitalverzinsung an den Gemein-
dehaushalt abgeführt und 137.451,41 € den Rücklagen zur Verstärkung der Eigenkapi-
talbasis zugeführt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 

2. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2005 Entlastung erteilt.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
5. 
 

Angelegenheiten des Wasserwerkes und der Bäder 
 

 
5.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Betriebes 
gewerblicher Art (BgA) Wasserwerk/Bäder der Gemeinde Nottuln für das Wirt-
schaftsjahr 2005 
 
Vorlage 155/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 3 beigefügt. 
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Die Wirtschaftsprüferin, Frau Hahne, Dülmen, stellt den Jahresabschluss 2005 für den Be-
trieb gewerblicher Art Wasserwerk/Bäder vor und beantwortet gemeinsam mit dem Betriebs-
leiter, Herrn Scheunemann, die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Ausschussmitglied Schulz weist darauf hin, dass der Bericht „Betrachtung der Nottulner Bä-
der im Hinblick auf die Entwicklung in den Nachbargemeinden“ noch aussteht. Betriebsleiter 
Scheunemann sagt eine Bearbeitung bis zur Sitzung, in der auch der Wirtschaftsplan bera-
ten wird, zu. 
 
Beschluss: 
1. Der Jahresabschluss des Eigenbetriebes Wasserwerk/Bäder der Gemeinde Nottuln für 

das Wirtschaftsjahr 2005 wird zum 31.12.2005 für  
 

das Wasserwerk mit einer Bilanzsumme in Höhe von 8.988.001,88 € und der Gewinn-     
und Verlustrechnung mit einem Jahresgewinn in Höhe von 484.733,64 € 
 
die Bäder mit einer Bilanzsumme in Höhe von 4.035.775,30 € und der Gewinn- und Ver-
lustrechnung mit einem Jahresverlust in Höhe von ./. 457.339,28 € 
 
den zusammengefassten Jahresabschluss mit einer Bilanzsumme in Höhe von 
7.565.298,43 € und der Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresgewinn in Höhe 
von 27.434,36 € in der als Anlage beigefügten Form festgestellt. 
 
 

Der Jahresgewinn in Höhe von 27.434,36 € wird den Rücklagen zur Verstärkung der Eigen-
kapitalbasis zugeführt.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
2. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2005 Entlastung erteilt.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
6. 
 

Angelegenheiten des Baubetriebshofes 
 

 
6.1 
 

Beratung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Baubetriebs-
hofes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 2005 
 
Vorlage 161/2006 

 
Die Vorlage ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 4 beigefügt. 
 
Die Wirtschaftsprüferin, Frau Hahne, Dülmen, stellt den Jahresabschluss 2005 des Baube-
triebshofes vor und beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
 
Beschluss: 
1. Der Jahresabschluss des Baubetriebshofes der Gemeinde Nottuln für das Wirtschaftsjahr 

2005 wird zum 31.12.2005 mit einer Bilanzsumme in Höhe von 701.660,42 € und der 
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Gewinn- und Verlustrechnung mit einem Jahresüberschuss in Höhe von 12.876,91 € in 
der als Anlage beigefügten Form festgestellt. 

 
Der Jahresüberschuss in Höhe von 12.876,91 € wird an den Gemeindehaushalt abge-
führt. 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
 
 

2. Der Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2005 Entlastung erteilt.  
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
 
 
7. 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Kommunalbetriebe 
 

 
Zur Zeit kein Beratungsgegenstand 
 
8. 
 

Verschiedenes 
 
Zur Zeit kein Beratungsgegenstand 

 
8.1 
 

Bericht der Betriebsleitung 
 

 
Der Bericht der Betriebsleitung ist dem Originalprotokoll als Anlage Nr. 5 beigefügt. 
 
Auf Nachfrage aus dem Ausschuss bzgl. eines Zwischenstandes zum Gutachten Umge-
hungsstraße, gibt Betriebsleiter Scheunemann darüber Auskunft, dass wohl umfangreiche 
Deckschichten im Trassenbereich festgestellt worden sind. Abschließende Ergebnisse wer-
den aber erst mit Fertigstellung des Gutachtens in ca. zwei Monaten vorliegen. 
 
Nach den Sommerferien ist erneut der von den Gemeindewerken Nottuln zu vergebende 
Ausbildungsplatz „Fachkraft für Wasserversorgung“ ausgeschrieben worden.  Zusätzlich 
wurde durch die Gemeinde eine Ausbildungsstelle nach dem Coesfelder Modell ausge-
schrieben. Der kaufmännische Teil dieser Ausbildung soll bei den Gemeindewerken erfol-
gen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


